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Das Ortsjugendwerk der AWO
Gößnitz kann allen Kindern und
Jugendlichen die Langeweile in
den großen Sommerferien vertrei-
ben. Für Mädchen und Jungen,
die zwischen 8 und 15 Jahren alt
sind und Lust auf Abenteuer ha-
ben, organisiert die Arbeiterwohl-
fahrt im Gößnitzer Ortsteil Naun-
dorf ein großes Feriencamp.
Neben Ausflugsfahrten werden
Aktivitäten wie Baden, Sport, Spiel
und Basteln nicht zu kurz kom-
men. Geschulte Betreuer  sorgen
für Action, Spaß und gute Laune.
Am abendlichen Lagerfeuer kann
man bei Knüppelkuchen, Brat-
wurst und anderen Leckereien
über das Erlebte in gemütlicher
Runde plaudern oder einfach nur

entspannen.
Insgesamt werden drei Durchgän-
ge angeboten:
1. Camp 21.07.06  –  01.08.06
2. Camp 03.08.06  –  14.08.06
3. Camp 16.08.06  –  27.08.06
Der Teilnehmerbeitrag beträgt
180 Euro.
Wer also Lust auf abenteuerliche
Ferien hat, kann sich bis zum
12.07.2006 beim AWO KV Alten-
burger Land e.V., Hainichen 1,
04639 Gößnitz, Tel.: 03764/
7698-152, E-Mail: dittel.hainichen
@awo-thueringen.de oder beim
Ortsjugendwerk der AWO Gößnitz,
W.-Rabold-Straße 39, 04639 Göß-
nitz, Telefon 034493/22705 (13
bis18 Uhr), Fax 034493/ 36633,
informieren und anmelden.          ■

AWO-Ortsjugendwerk bietet Feriencamps an
Spiel und Spaß in Naundorf bei Gößnitz

Zugerscheinungen in der Wohnung
und sehr hohe Nebenkosten sind für
jeden Dinge, die man gern vermeidet.
Dafür kann es verschiedene Ursachen
geben. Die einfacher zu erkennenden
sind z. B. undichte oder alte Fenster,
schlecht gedämmte Wände, eine über-
alterte Heizung oder ineffektives Hei-
zen. Dadurch treten z. B. Zugerschei-
nungen über die gesamte Raumhöhe
auf oder kalte Füße durch zu starke
Luftbewegung infolge von aufsteigen-
der Warmluft und absinkender kalter
Luft. Bei den aufgeführten Ursachen
gibt es verschiedene Möglichkeiten
etwas dagegen zu unternehmen. Alte
Türen und vor allem Fenster, die einen
viel zu hohen Wärmedurchgang ha-
ben, können in der Regel nur ausge-
tauscht werden. Sollte z. B. eine Tür
undicht sein, kann man als Sofortmaß-
nahme relativ schnell und einfach ent-
sprechende Dichtungen anbringen. Zu
hohe Luftbewegungen in einem Raum
treten vor allem dann auf, wenn die-
ser über den Tag komplett auskühlt
und sobald man wieder zu Hause ist
in kürzester Zeit wieder angenehm
warm sein soll. Hierzu wird oft die Hei-
zung auf die höchste Stufe gestellt,
um die gewünschten Temperaturen
schnell zu erreichen. Damit wird eine
viel höhere Heizleistung abgefordert
als eigentlich notwendig gewesen
wäre, um den Raum auf die gewünsch-
te Temperatur zu bringen.
Weiterhin sollte man in massiv gebau-
ten Wohngebäuden beachten, dass
ein großer Vorteil in der Speicherfähig-
keit des Mauerwerks liegt. Wenn die
Wohnung nun ständig zwischen be-

Energieberater Teil 4
Nebenkosten –
Einsparungspotentiale

heizten und nicht beheizten Phasen
schwankt, so geht man z. T. das Risi-
ko ein, dass der eigentlich positive
Speichereffekt (relativ geringe kon-
stante Heizleistung erforderlich) sich
in das Gegenteil verkehrt und man
statt die kalte Luft im Raum aufzuhei-
zen zuerst die ausgekühlten Wände
erwärmt. Es kann zu Zugerscheinun-
gen aufgrund des Energieaustauschs
zwischen kühler Wand und warmem
Körper kommen, bevor man ein be-
hagliches Raumklima erhält. Durch
diesen enorm hohen Heizaufwand
wird oftmals mehr Energie verbraucht
als durch eine z. B. zeitliche Absen-
kung und eine zwar längere aber en-
ergetisch weniger aufwendige Aufheiz-
phase des Raumes.
Eine kostenlose Fragestunde zum
Thema Energieberatung findet am
Dienstag, dem 20.06. und 04.07.
jeweils 16.00 bis 18.00 Uhr in Mee-
rane, Wilhelmstraße 7 im Erdgeschoss
statt.
Fortsetzung folgt . . .   ■

In diesem Jahr findet zum zweiten
Mal ein Mal- und Zeichenkurs für
Jugendliche (Anfänger- und Auf-
baukurs) statt. Kurstermine sind
der 25., 26. und 27. Juli 2006
jeweils von 14 bis 16 Uhr. Infor-
mationen und Anmeldungen in

Information der Stadtwerke Meerane GmbH
Sehr geehrte Kundin, sehr geehr-
ter Kunde, die von den Stadtwer-
ken Meerane eingeführten Preis-
systeme „Konstant 2006“ und
„Treue“ wurden von unseren Kun-
den sehr gut angenommen.
Das Preissystem „Konstant
2006“ war zeitlich und mengen-
mäßig begrenzt. Aufgrund der
enormen Nachfrage ist dieses
Preissystem bereits ausverkauft,
so dass wir es leider nicht mehr
anbieten können. Sollte es uns
gelingen, weitere Teilmengen zu
gleichen Konditionen von unse-

rem Vorlieferanten zu erwerben,
werden wir Sie umgehend infor-
mieren.
In diesem Zusammenhang ver-
weisen wir auf das Preissystem
„Treue“, das Ihnen nach wie vor
zur Verfügung steht.
Für Rückfragen stehen Ihnen un-
sere Mitarbeiter persönlich im
Kundenbüro Obere Bahnstraße
10 oder telefonisch unter den
Rufnummern 03764 7917-33
und 7917-51 gern zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Ihre Stadtwerke Meerane GmbH■

Die Bürgersprechstunde mit dem
Landtagsabgeordneten Dr. Jürgen
Martens findet am Mittwoch, dem
28. Juni 2006, im Wahlkreisbü-
ro, Marienstraße 18, in Meerane
statt. Allen Bürgern des Wahlkrei-

Bürgersprechstunde mit Dr. Martens
ses steht Herr Dr. Martens von
16.00 bis 18.00 Uhr wieder für
Fragen und Anliegen zur Verfü-
gung. Das Wahlkreisbüro ist tele-
fonisch unter der Nummer 03764
570252 zu erreichen.                  ■

Das war das 12. Meeraner Stadtspektakel

Landesmeisterschaften Skat (Mannschaft)
am 17. und 18. Juni in Meerane
Am 17. und 18. Juni 2006 ist der
SC „Herzbuben“ Meerane Gastge-
ber für die 16. Landesmeister-
schaften im Skatsport (Mann-
schaft). Im Bowlingcenter „Life
Style“ treffen sich die 60 besten
Skatmannschaften aus Sachsen.
Hier gingen im März 2006 bereits
die Einzelmeisterschaften erfolg-
reich über die Bühne. Die „Herz-

buben“ werden erstmals mit drei
Mannschaften bei diesen Landes-
meisterschaften vertreten sein.
Bei der Qualifikation am 27. Mai
2006 qualifizierten sich zwei Her-
renmannschaften der Meeraner
sowie eine Damenmannschaft. Al-
len Skatfreunden eine erfolgrei-
che Meisterschaft und immer
„Gut Blatt“!  ■

der Galerie ART
IN oder telefo-
nisch unter
03764/186983
oder 0152/
02188412.

BZ ■

MAL- und ZEICHENKURS für Jugendliche
in der Galerie ART IN


